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Qualität des Ingolstädter Trinkwassers 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
die BGI-Fraktion stellt folgenden Antrag: 
 
1. Die Verwaltung berichtet dem Stadtrat über die aktuelle Situation der Qualität des Ingolstädter 

Trinkwassers. 
2. In dem Bericht ist auch darzustellen, mit welchen Parametern und in welchen Abständen die 

vorgeschriebenen Untersuchungen stattfinden und ob alle derzeit analysierbaren 
anthropogenen Stoffe, die im Trinkwasser vorkommen können, untersucht werden. Hierzu 
zählen auch chemische Mikroschadstoffe. 

3. Es ist auch aufzuzeigen, ob und in welchem Rahmen Trinkwasseranalysen in einer zentralen 
Datenbank erfasst werden und wie diese der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. 

 
Begründung: 

 
Trinkwasser ist unser Lebensmittel Nummer eins. Täglich kommt es u. a. beim Kochen und der 
Körperpflege zum Einsatz. Die Qualität des Trinkwassers muss in Deutschland deshalb hohen 
Anforderungen genügen. Die Trinkwasserverordnung (TrinkwV 2001), in der die EG-
Trinkwasserrichtlinien aus dem Jahr 1998 in nationales Recht umgesetzt worden sind, gibt diese 
Anforderungen verbindlich vor.  
 
Am 08.01.2018 wurden durch das Bundesministerium für Gesundheit die geänderten Anhänge der 
EG-Trinkwasserrichtlinien in deutsches Recht umgesetzt. Mit der Neuerung der 
Trinkwasserverordnung 2018 ergeben sich einige Änderungen, z. B. die Meldepflicht für erhöhte 
Legionellenkonzentration. 
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Zu den Grundanforderungen gehört nicht nur, dass das Trinkwasser keine Krankheitserreger und 
Schadstoffe in gesundheitsschädigenden Konzentrationen enthalten darf, sondern auch, dass es 
„rein und genusstauglich“ ist. Um Trinkwasser bester Qualität bereitzustellen, bedarf es einer 
ständigen Überwachung durch die Versorgungsunternehmen und zuständigen Gesundheitsämter.  
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